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Erdwärmenutzung in Riehen

Riehen



Erdwärmenutzung in Riehen

Bestehende Geothermieanlage

• Seit 1994 erfolgreich in Betrieb
• Hydrothermale Doubletten-Nutzung

(1 Förderbohrung, 1 Injektionsbohrung)
• ~420 Millionen Liter 

Thermalwasser pro Jahr
• ~20 GWh Wärmeproduktion
• Temperatur von 67°C



Erdwärmenutzung in Riehen

Bestehende Geothermieanlage

Bohrgeräte und Bautafel der Bohrungen 1988/89



Erdwärmenutzung in Riehen

Bestehende Geothermieanlage
• Förderbrunnen am Bachtelenweg in Riehen



geo2riehen

• Steigerung des erneuerbaren Anteils 
von aktuell Ø 55% auf über 80% 
(bis 2037 «Netto Null»)

• Netzausbau aufgrund Gasnetz-
stilllegung bis 2037

• Senkung der Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen aus dem Ausland

• Stärkung von Riehen als 
energiepolitische Pioniergemeinde

• Voten aus Politik und Bevölkerung
• First-mover advantage

Riehener Zeitung vom 12.05.2000

Warum eine zweite Geothermieanlage?



• In Riehen positives Image
• Keine CO2-Emissionen
• Weder Verbrennung noch Rauchemissionen
• Lokal vorhandene Energie
• Auf «Knopfdruck» verfügbar
• Langfristig obertägig kaum sichtbar (ausser dem Bohrgerät)
• Tiefe Wartungskosten
• Tiefes Risiko von Preisschwankungen
• Langfristige Nutzung (50 Jahre)

geo2riehen

Vorteile der Erdwärmenutzung



geo2riehen

Schematischer Zeitstrahl geo2riehen



geo2riehen

3D-Modell



geo2riehen

Seismische 2D Linie

Hauber et al., 1989
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